
Erfahrungsbericht über einen Auslandsaufenthalt im Rahmen eines 
Austauschprogramms (Studium)

Gastland: Frankreich
Gastinstitution: Aix-Marseille Université

1. Für welches Austausch- oder Förderprogramm fertigen Sie diesen Erfahrungsbericht an?Erasmus 

(Europa oder Übersee)

2. Vorbereitung (Planung, Organisation und Bewerbung bei der Gasteinrichtung)

Ich war bei dem 'International Day' der FAU und kann das nur wärmstens empfehlen - dort habe ich 

zwei Mädels kennen gelernt, die auch nach Aix-en-Provence gegangen sind und mit diesen habe ich 

direkt eine WhatsApp-Gruppe gegründet. Das hat bei der ganzen Vorbereitung sehr geholfen - das 

komplexeste und somit nervigste war die Anmeldung bei dem Studentenwohnheim 'Crous' da die 

Antwortquote per Mail gleich Null ist und alles rein auf französisch läuft. Dank viel Hilfe hat aber am 

Ende auch da alles geklappt. Was generell sehr schwierig war bei der IAE war es LAs zu finden, die 

der FAU auch passen - das war extrem aufwendig und dünn besetzt.

3. An- und Einreise (Visum, Flug/Bahn/Bus)

Ich bin mit dem TGV von Nürnberg nach Aix gefahren - es gibt gut Verbindungen, aber seid auf 

Streiks gefasst ;-)

4. Unterkunft (Wohnheim/Privat)

Crous - man bekommt das wofür man bezahlt (285€/Monat) und hat ein 9qm Zimmer - schön und 

gemütlich ist anders, vor allem die Küchen allerdings waren dort alle weswegen ich nicht hätte 

woanders alleine leben wollen. Ich war trotzdem froh, wieder auszuziehen, rein vom 'wohnen' her!

5. Fachlicher Aufenthalt an der Gasteinrichtung (Lehrveranstaltungen, Praktikumsinhalte und -auf-

gaben, Sprachkurse, Stundenplan, Prüfungen, Abschlussarbeit)

Die IAE ist mMn sehr unkoordiniert und vieles wird auf den letzten Drücker entschieden - plötzlich 

wechselt der Prof und damit auch der Kurs, es müssen Klausuren geschrieben werden obwohl immer 

nur von Präsentationen die Rede war und und und... aber - c'est la vie! Die IAE hat außerdem 

American-Highschool Vibes: mit Cheerleadern, vielen Sportevents und Vereinen. Die Kurse die ich 

belegt haben waren im direkten Vergleich zur FAU einfacher.

6. Betreuung an der Gasteinrichtung (International Office, Fachbereich, Praktikumsbetreuung



Die Ansprechpartnerin Jill Lemerle ist super zuverlässig gewesen und hat sich um alles gekümmert. 

Ich würde nur empfehlen, alles so schnell wie möglich zu Beginn zu klären weil die IAE zu hat - ca. 

genau 1,5 Monate bevor man dort ankommt und in dieser Zeit kann man niemanden mehr erreichen.

7. Ausstattung der Gasteinrichtung (Bibliothek, Computerräume, Laboratorien, Unterrichts- und Ar-

beitsräume etc.)

Die Uni ist zwar mitten im nirgendwo ist aber von der Ausstattung völlig in Ordnung.

8. Alltag und Freizeit (Sehenswertes, Kulinarisches, Geld abheben, Handy, Jobs)

Aix selbst ist wunderschön, Cassis, die Calanques.... die ganze Region ist an Natur und süßen 

Städten nicht zu übertreffen!

9. Finanzielles (Lebenshaltungskosten, Stipendien, finanzielle Unterstützung der Gasteinrichtung) 

Frankreich ist etwas teuer als DE, aber nicht wesentlich.

10. Fazit (beste und schlechteste Erfahrung)

Die Bürokratie von Crous und das Zimmer selbst waren meine persönlich schlechteste Erfahrung -

andererseits freut man sich jetzt über Kleinigkeiten wie nicht um einen Waschmaschinenplatz 

kämpfen zu müssen und mehr als 9qm zum leben zu haben :-D Das Beste sind definitiv die coolen 

Erfahrungen die man macht, das Reisen und die Leute die man kennen lernt - ich hatte eine mega 

schöne Zeit!

11. Wichtige Ansprechpartner und Links

Jill Lemerle IAE: jill.lemerle@iae-aix.com

12. Nur Erasmus-Aufenhalte: Für diejenigen Studierenden, die eine Sonderförderung erhalten haben: 

Bitte stellen Sie kurz dar, wie Sie Ihren Aufenthalt in dieser Hinsicht erlebt haben.


